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DOCTOR-MWurde
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Jn ſchlechten gratulirenden Zeilen vorſtellen
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Vurny duvieri geryuu:Wenn er der klugen Welt will einen

Aus deſſen Aſche ſoll ein neuer wiederſteigen.

Mir ſcheints nicht ungeraumt ich fall ihm vielmehr bey
Und ſage daß gar wohl aus Phoenix Aſch und Erden
Ein junger Phoenix kan durch Gluth gezeuget werden.

Und daß der Warheit diß auch nicht entgegen jiey/

Kanſt Du Hoch-Edler Freund/ uns ſelbſten nicht
voerſchweigen,

Vielmehr aus reiner Gluth als junger Phoenisx ſteigen.

Denn DJCHhat reine Gluht durch Gluht inGluht gezeugt
Und durch erhitzten Fleiß auch alſo angeflammet
Daß obwohl der von dem DU und die Gluht geſtammet

Sich durch beliebte Gluht und embßgen Fleiß geneigt
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DU doch durch ſolche Gluht zu DEJNEN Wachßthum
kommen

Und ſeine Aehnlichkeit in allen angenommen.

Soll ſich von Weyrauch Zimmt und andrer Wurtze mehr
Der Phoenis, ſo ſein Neſt auf hohe Hugel ſchlußen
Daß wenn die Sonne laßt erhitzte Strahlen ſchußen,

Sein Federreicher Schmusk das Neſt und Zugehor

Alsbald in voller Gluth durch Flammen wird verzehret
Wird in den Aufgang doch der Untergang gekehret.

Der DJCH HochEdler Freund in reiner Gluht
gezeugtHat nicht in ſpater Zeit erſt Weyrauch ſich erleſen

Indem von Jugend auf er ſchon in Gluth geweſen
Jn Gluht die niemahls ſich wohl er bey ihr geneigt:

Der Weyrauch reiner Treu indem man ihn ſah brennen
Ließ uns die ſtete Gluth in Zions Tempel kennen.

Denn muß in Jſrael zu GOttes Ehr und Ruhm
Das heilge Feuer ſtets in vollen Flammen brennen
So kan man ſeine Gluht wohl auch dergleichen nennen

Wenn bey ihm Gottesfurcht das ſchonſte Heiligthum
Jndem er Tugend Fleiß und embſiges Bemuhen
Ließ ſtets zu GOttes Ehr und Nechſten Nutzen gluhen.

Doch dieß war nicht genug indem ihm wohlbekand
Wie daß ein Phoenix auch zuletzt in Flammen bleibe
Und ſeine Aehnlichkeit in ſeines gleichen ſchreibe

Drum hat er ſeine Gluth auch ſo zu D JR gewandt.
Daß ob er endlich ſich in ſolcher gar geneiget
Er ſeine Aehnlichkeitin DJR als Phoenix zeiget.

Denn daß Hoch-Edler Freund, Du ihm gleich ahn—

lich ſeyſtJ

Und mit gemeßnen Recht auch Phoenis konneſt heißen

Will uns ygea ſelbſt und dieſer Rath-Stuhl weißen
Wenn ſie DJR Kronen windt und DJKH vor wurdig

preißt
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Daß ,unter deſſen Schutz Dein Vater Docttor worden
Man ebenfals auch DJCKH aufnehm in ſolchen Orden.

Nun hat die Freundſchafft zwar hier bey Gelegenheit
Von DEJNENeignen Fleiß ſehr vieles anzuziehen
Weil ſeine Gluht nicht gluht wie hohle Kohlen gluhen

So die gepreßte Lufft und Winde ausgebreit
Doch da Hygea dieß im Proben obſeruiret
Wird es mit Vorbedacht von Freunden negligiret.

Du ſhhwingſt, Hoch-Edler Freund DJCH jur
Hygea auf

Und wilſt das Ehren-pfand vor OE JNEdTreue hohlen
Mitr hat die Freundſchafftspflicht hierbey aüch was befohlen

Und dieſes iſt ſehr viel doch ſetz ichs nur hierauf
Daß  DU als Phoenix magſt von Tag zu Tage ſteigen
Und ſpater Nach-Welt DJK.Hund DEJNES Gtichen

dzeigen.
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